
Informationen zum Praktikum im MA Interkultureller 
Germanistik 

(Es handelt sich hierbei um eine Zusammenfassung. Bindend sind die Angaben aus der 
PSO und dem Modulhandbuch.) 

Grundsätzliches:  

Beim Praktikum im MA Interkulturelle Germanistik handelt es sich um kein 
Pflichtpraktikum, sondern um eine Wahlmöglichkeit. Im Rahmen des Modulbereichs 
IGM E können Sie in Form von Modul E3 ein Praktikum absolvieren, müssen dies aber 
nicht (andere Möglichkeit: Ablegen von Modul E1 UND E2).   

Voraussetzungen für die Anerkennung des Praktikums:  

Bitte klären Sie vorab – d.h. bei der Auswahl Ihres Praktikums – mit uns, ob Ihr Praktikum 
für das Modul E3 anerkannt werden kann.  

Grundsätzlich können in den unterschiedlichsten Bereichen Praktika absolviert werden 
(z.B. DaF-Praktika; Praktika in Unternehmen, z.B. in Marketing- oder HR-Abteilungen; 
Praktika im Verlagswesen/Medienbereich etc.). Allerdings muss ein klarer Bezug der 
Tätigkeiten zu den fachlichen Inhalten der Interkulturellen Germanistik erkennbar sein.  

Achten Sie bitte unbedingt darauf, dass der Umfang (ca. 150 Stunden) eingehalten wird. 
Empfohlen wird die Durchführung des Praktikums nach dem 2. Fachsemester in der 
vorlesungsfreien Zeit. 

Anerkennung des Praktikums:  

Das Praktikum darf nicht gleichzeitig für ein anderes Studium (z.B. Zusatzstudium) 
absolviert werden. Damit das Praktikum anerkannt werden kann, muss i.d.R. vier 
Wochen nach Ende der Tätigkeit eine Praktikumsbestätigung und 
einen Praktikumsbericht eingereicht werden. 

Für die Bestätigung gibt es kein Formular. Es handelt sich dabei um ein Dokument, das 
von der Praktikumsorganisation ausgestellt wird und aus dem Dauer und Umfang 
des Praktikums und die Art Ihrer Tätigkeit hervorgehen.  

Für den Praktikumsbericht ist neben Deckblatt, Inhaltsverzeichnis und Anhang/Literatur 
folgender Aufbau zu beachten:  

1. Einleitung (Warum haben Sie sich für dieses Praktikum entschieden? Worin besteht 
der grundsätzliche Bezug zur Interkulturellen Germanistik?) [ca. 0,5 Seite] 

2. Praktikumsorganisation (Beschreibung der Praktikumsorganisation inkl. Angabe der 
entsprechenden Informationsquellen wie Websites etc.) [ca. 1 Seite] 

3. Tätigkeitsbereiche und Erfahrungen (Präsentation der Tätigkeiten, Aufgaben, 
Arbeitsabläufe, Erfahrungen u. ä.), einschließlich einer Beschreibung von 



Fallbeispielen (detailliertere Dokumentation z.B. von ausgewählten Tätigkeiten oder 
eines Arbeitstages) [ca. 2,5 Seiten] 

4. Theoriegeleitete Reflexion (Mit welchen theoretischen und fachlichen Ansätzen der 
Interkulturellen Germanistik können Sie Ihre im Praktikum erworbenen Einsichten 
und Erfahrungen fundieren?) [ca. 4 Seiten] 

5. Fazit/Bewertung (Wie fanden Sie Ihr Praktikum? Was haben Sie gelernt? etc.) [ca. 2 
Seiten] 

Verbuchung der Leistung auf Campus Online:  

Die Anmeldung zum Praktikum auf Campus Online übernehmen wir nach Eingang und 
Prüfung der Unterlagen (Praktikumsbestätigung und -bericht). Sie müssen sich nicht 
selbst anmelden.  

Ansprechperson:  

Bei Fragen vor, während und nach dem Praktikum kontaktieren Sie bitte  

Frau Dr. Veronika Elisabeth Künkel: veronika.kuenkel@uni-bayreuth.de 

 


